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Agnes Bernauer . 19

Zwölfte Scene .

Caſpar Bernauer ( nimmt das Buch wieder ) . Ich

will ' s noch einmal verſuchen ! Ich ſchäm' mich doch, es ſo

wieder zu bringen ! Wahrhaftig , mich ärgert der babyloniſche

Thurmbau weit mehr , als der Sündenfall , denn ohne den

ſprächen wir mit unſerer Einen Zunge doch auch nur Eine

Sprache , und verſtänden uns nicht bloß , wenn wir ſchreien .

Das hat mich ſchon in meiner Jugend verdroſſen . Wie

gern wär ' ich als Geſelle in die weite Welt gegangen , ob

ich das Einhornthier , den Vogel Phönix , die Menſchen ,

die auf Bäumen wachſen , irgendwo zu ſehen bekäme , oder

gar in der Türkei , wo ſie doch gewiß Viele unſchuldig hän —

gen , ein Alräunchen erwiſchte ! Aber dann dacht ich immer :

Du verſtehſt die Leute ja nicht und ſie Dich auch nicht ! und

blieb daheim ! ( ab. )

Herberge .

Dreizehnte Scene .

Törring , Noth

hafft von Wernberg und Ritter Frauenhoven ,

vom Turnier kommend , nebſt Knappen und Dienern .

Bürgermeiſter Nördlinger . )

( Herzog Albrecht , Freiherr von

Albrecht . Ich danke jetzt , Herr Bürgermeiſter , ich

danke für das Geleite !
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